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Unsere Mähroboter – Hinweise 

1. Ball bei stehendem Mähroboter– Regel 16.1 Kommt der Ball an oder auf einem stehenden Mähroboter oder einer La-
destation zur Ruhe, so muss der Spieler straffrei Erleichterung in Anspruch nehmen. Der Ball muss gemäß Regel 14.3 im ent-
sprechenden Erleichterungsbereich gedroppt werden. 

2. Ball in Bewegung trifft Mähroboter – Regel 11.1a Trifft ein Ball, der noch nicht zur Ruhe gekommen ist, einen Mähroboter, 
ist dies straffrei. Der Ball muss gespielt werden, wie er liegt.  

3. Ball kommt auf einem Mähroboter zur Ruhe – Regel 11.1b Kommt ein Ball auf einem fahrenden Mähroboter zur Ruhe, so 
muss der Ball an der Stelle der Spielbahn straffrei gedroppt werden, an der der Ball auf dem Mähroboter zuerst zur Ruhe 
kam. Kann diese Stelle nicht genau bestimmt werden, muss sie geschätzt werden.  

4. Mähroboter bewegt ruhenden Ball – Regel 9.6 Wird ein ruhender Ball von einem Mähroboter bewegt, gilt dies als Bewe-
gung durch einen äußeren Einfluss. Der Ball muss straffrei zur ursprünglichen Stelle, von der aus er vom Mähroboter bewegt 
wurde, zurückgelegt werden. Ist die Stelle nicht genau bekannt, muss diese geschätzt werden. 

5. Ball wird durch Mähroboter beschädigt – Regel 4.2c Wird ein Ball durch den Kontakt mit einem Mähroboter sichtbar be-
schädigt, darf er straffrei ersetzt werden. Die ursprüngliche Lage muss markiert werden und der neu eingesetzte Ball wird an 
dieselbe Stelle zurückgelegt.  

6. Allgemeines 

Bunkerrechen sind bitte ausnahmslos komplett im Bunker abzulegen, damit kein Mähroboter daran hängenbleiben kann. 

Mähroboter und Ladestationen dürfen nicht berührt oder bewegt werden. Möchten Sie ein Problem melden, so wenden Sie 
sich bitte persönlich oder telefonisch an unser Team, das sich gerne darum kümmert. 

 

 

Wir danken für Ihre Mitwirkung und wünschen Ihnen ein schönes Spiel! 

1. Aus (Regel 18.2) 

Auf den Bahnen 1 bis 9 bildet die Sandbahn der Pferderenn-
bahn die natürliche Ausgrenze des Golfplatzes. Die Sandbahn 
selbst liegt im Aus. Auf den Bahnen 10 bis 18 ist die Ausgren-
ze durch weiße Pfähle oder Zäune gekennzeichnet. Die Zäu-
ne selbst liegen im Aus.  

2. Penalty Areas (Regel 17) / Dropzonen (MPR E-1) 

Penalty Areas auf der gesamten Anlage, bezeichnet durch 
rote Pfähle mit grünen Köpfen, sind Spielverbotszonen. Ein-
zige Ausnahme ist der Graben an Bahn 15, der durch rote 
Pfähle gekennzeichnet ist. 

Liegt der Ball eines Spielers in der Penalty Area am Grün 10 
oder 13 oder ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass der 
Ball in der Penalty Area zur Ruhe kam, muss der Spieler den 
Ball mit Strafschlag in der Dropzone fallen lassen.  

Fliegt ein Ball an Bahn 15 frontal in die linke oder rechte 
Penalty Area, so muss der Ball mit Strafschlag in der Dropzo-
ne fallengelassen werden.  

Der Erleichterungsbereich der Dropzone erstreckt sich über 
den Radius einer Schlägerlänge zum Schild, welches die 
Dropzone kennzeichnet. 

3. Spielverbotszonen (Regel 2.4) 

Das Betreten einer Spielverbotszone ist verboten. Die Zuwi-
derhandlung wird als schwerwiegendes Fehlverhalten unter 
Verstoß gegen Regel 1.2 angesehen.  

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Ungewöhnliche Platzverhältnisse (Regel 16) 
Auch ohne Kennzeichnung ist folgendes Boden in Ausbesse-
rung: Der Reitweg, welcher die Spielbahnen 1, 3 und 9 quert. 

Tierlöcher: Erleichterung nach Regel 16 von Tierlöchern wird 
nicht gewährt, wenn lediglich die Standposition behindert ist 
(MPR F-6). 

Sämtliche Pferdesprünge sind Bestandteil des Platzes; straf-
lose Erleichterung wird nicht gewährt. 

5. Spielunterbrechung (Regel 5.7) 

Signaltöne bei Spielunterbrechung: 

- unverzügliches Unterbrechen des Spiels (Gefahr):  
ein langer Signalton 

- Unterbrechung des Spiels:  
wiederholt 3 kurze Töne 

- Wiederaufnahme des Spiels: 
wiederholt 2 kurze Töne 

Strafe für Verstoß: siehe Regel 5.7b (Disqualifikation). 

Unabhängig hiervon kann jeder Spieler bei Blitzgefahr das 
Spiel eigenverantwortlich unterbrechen (Regel 5.7a). Wenn 
das Spiel wegen drohender Gefahr unterbrochen wird, sind 
alle Übungseinrichtungen ab sofort geschlossen, bis sie von 
der Spielleitung wieder zum Üben freigegeben sind. Spieler, 
die gegen diese Regelung verstoßen, können vom weiteren 
Spielbetrieb ausgeschlossen werden.  

 

 

 

 

 

STRAFE FÜR VERSTOß GEGEN PLATZREGELN: 
Lochspiel – Lochverlust; Zählspiel – zwei Schläge 

Entfernungspfähle und Entfernungsmarkierungen bis Anfang Grün: 
ein Strich = 100 m; zwei Striche = 150 m; drei Striche = 200 m (nur Par 5) 

 


